
Zur Zitation: 
Gerd Koop: Eine ganze Stadt macht Prävention, in: Kerner, Hans-Jürgen u. Marks, Erich (Hrsg.), 
Internetdokumentation des Deutschen Präventionstages. Hannover 2009, 
www.praeventionstag.de/Dokumentation.cms/826 

  DEUTSCHER PRÄVENTIONSTAG 
 

„Eine ganze Stadt macht Prävention“ 

von 

Gerd Koop 

Dokument aus der Internetdokumentation 
des Deutschen Präventionstages www.praeventionstag.de 

Herausgegeben von Hans-Jürgen Kerner und Erich Marks im Auftrag der 
Deutschen Stiftung für Verbrechensverhütung und Straffälligenhilfe (DVS) 



Präventionsrat 

Oldenburg (PRO)

Informationen

über den Präventionsrat Oldenburg



Leitbild des

Präventionsrates Oldenburg 

Eine ganze Stadt macht Prävention



Leitidee des

Präventionsrates Oldenburg 

Schau hin!

Sag was!

Tu was!



Ziele des

Präventionsrates Oldenburg 

Wir wollen daran mitwirken:

• das wir Zivilcourage zeigen und belohnen 

• das wir anderen Mut machen, Dinge beim Namen

zu nennen und nicht wegzusehen 

• das wir nicht nur reden, sondern handeln 

• das unsere Stadt sicherer und sauberer wird

• das unsere Kinder keine Angst auf der Straße und 

in der Schule haben müssen 

• das wir mehr aufeinander zugehen 



Aufgaben des

Präventionsrates Oldenburg 

Vernetzen

Vermitteln

Veranstalten



Aufgaben des

Präventionsrates Oldenburg 

Vernetzen     Vermitteln     Veranstalten

• Wir wollen Netzwerke aller Initiativen und Ideen aufbauen

• Wir wollen auf wichtige Veranstaltungen zur

Prävention hinweisen 

• Wir wollen Patenschaften vermitteln 

• Wir wollen eigene Veranstaltungen durchführen 

• Wir wollen Öffentlichkeitsarbeit zu Prävention machen 



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg 

2002 

• Aufbau einer Organisationsstruktur für den PRO

• Aufbau von Arbeitskreisen 

• Planung einer Präventionsgeschäftsstelle

• Einstellung einer Präventionsfachkraft

• Entwicklung eines Logos für den PRO durch einen 

Schülerplakatwettbewerb und Preisverleihung 

• Planung der Aktion „Schau hin! Sag was! Tu was!“  

und der Aktion „Preis für Zivilcourage“ mit der NWZ 

und Sponsoren



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg

2003 

• Mitwirkung am OL-Sports Day 2003

• Start der Ausbildung von Lehrkräften zu Schulmedia-

tor/inn/en an den Schulen von Oldenburg

• Aufbau des Aktionsbündnisses zwischen Polizei, PRO

und Oldenburger Banken zum Schutz von Senior/inn/en

•Aufbau des Arbeitskreises Öffentlichkeitsarbeit 



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg

2003 

• Start der Aktion Zivilcourage mit der Nordwest-

Zeitung und Sponsoren (erster Durchlauf)

•Aufbau eines Internetauftritts mit Unterstützung

eines Sponsors (Offis Institut)

• Vorstellung des PRO im Stadtrat

• Neuorganisation des Fördervereins des PRO



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg

2004

• Mitwirkung am OL-Sports Day 2004

• Vorstellung des Kinospots gegen Gewalt 

• Förderung der Hausaufgabenhilfe

• Gründung „NOSS“ (Netzwerk Schulmediation)

• Durchführung des ersten Oldenburger Präven-

tionstages: „Warum Huckleberry Finn nicht        

süchtig wurde“

• Aktion Zivilcourage (zweiter Durchlauf)



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg

2004 

• Großveranstaltung zum Thema Medienverwahrlosung

in der Universität mit Prof. Dr. Pfeiffer

• Fortsetzung der Ausbildung von Lehrkräften zu Schul-

mediator/inn/en an den Schulen von Oldenburg

• Fortsetzung der Ausbildung von Sicherheitsberatern für       

Senior/inn/en

• Gründung des Arbeitskreises „Freizeit, Jugend, Sport 

und Kultur“

• Mitwirkung am Tag der Justiz

• Förderung der Hausaufgabenhilfe 



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg

2005

• Mitwirkung am OL-Sports Day 2005

• Mitwirkung und Finanzierung des

1. Oldenburger Mediationstages

• Finanzierung Jugendstudie gegen Gewalt und

Medienverwahrlosung durch das KFN Hannover

• Astrid Lindgren Wochen über Kinderrechte im     

Amtsgericht

• Aktion Zivilcourage (dritter Durchlauf)

• Durchführung von Mitternachtssport für die 

Jugend



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg

2005

• Gründung des Netzwerkes gegen Farbschmierereien

und illegale Graffiti

• Einführung des Jugendsportpasses mit der Sport-

jugend Oldenburg

•Durchführung des zweiten Oldenburger Präven-

tionstages: Integration ist Prävention

• Aufführung Ronja Räubertochter im Staatstheater 

• Gründung AK „Kriminalprävention im Städtebau“

und Durchführung einer Tagung zur städtebaulichen

Kriminalprävention

• Teilfinanzierung der Hausaufgabenhilfe



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg 

2005

• Auftraggeber und Teilfinanzierung der Krimi-

nologischen Kriminalanalyse für Oldenburg

• Durchführung eines Theaterstückes für Toleranz 

und gegen Gewalt

• Mitveranstalter Inliner Nacht in Oldenburg

• Fortsetzung der Ausbildung von Schulmediator/inn/en

• Start des Projekts „Prävention in der Triade Eltern,

Kindertagesstätte und Grundschule“  



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg 

2006 - 2009

• Fortsetzung der Projekte der Vorjahre

• 3. Oldenburger Präventionstag: „Aller Anfang ist 

Bindung“ - Kunst der Elternliebe

• 2. – 4. Schülerstreitschlichtertage

• Szenische Busrundfahrt in einem Stadtteil

• „Balu und Du“ – Mentorenprogramm

• Projekt „Jugendkriminalität von A- Z“ an OL Schulen

• Projekt  Kampagne gegen häusliche Gewalt



Maßnahmen des

Präventionsrates Oldenburg 

2006 - 2009

• Projekt Kinderrechte

• 4. Oldenburger Präventionstag zum Thema 

Nachbarschaftshilfe

• Fußballturnier gegen Gewalt und Rassismus

• Förderung des Kinderschwimmens

• Finanzierung der Jugendtheatertage 2009 

• Aktionsbündnis gegen Farbschmierereien



Maßnahmen des Förder-

vereins Präventionsrat

Oldenburg eV. 2003 - 2009

Der Förderverein finanziert mit Hilfe von Spenden,

Bußgeldern und durch die Beschaffung öffent-

licher Gelder kleine und große Präventionsprojekte

in Oldenburg. Nur mit Hilfe des Fördervereins können 

viele Präventionsprojekte überhaupt durchgeführt

werden. Von 2003 – heute wurden ca. 350.000 €

gesammelt und eingesetzt. Der Verein hat bis jetzt

110 Mitglieder.



1. Stadt Oldenburg
2. Polizei
3. Staatsanwaltschaft
4. Gerichte
5. Universität Oldenburg
6. Viele Schulen der Stadt
7. Stadtsportbund Oldenburg
8. City Management Oldenburg 
9. Aussiedlervertretung
10. Technologiezentrum Offis
11. Autohaus Rosier
12. Öffentliche Versicherung
13. Sparda Bank
14. Audi-Zentrum Oldenburg
15. Diakonisches Werk
16. Förderverein PRO
17. Justizvollzugsanstalt Oldenburg
18. Oldenburger Fortbildungzentrum
19. Volkshochschule
20. Fachhochschule
21. Sicherheitstechnik Ulpts
22. Konfliktschlichtung Oldenburg

22. Evangelischer Kirchenkreis Oldenburg-
Stadt

23. Seniorenvertretung
24.       Stadtoldenburger Bürgervereine
25.       Stadtelternrat Oldenburg
26.       Bundesgrenzschutz
27.       Arbeitsamt Oldenburg
26. Integrationsbeauftragte der Stadt 

Oldenburg
27. Agentur Prevent
28. Nordwest Zeitung
29. GSG Oldenburg
30. IBIS
31. Bundesvermögensamt
32. Bundesverband Mediation
33. Mit Kindern Leben e.V. 
34. MLP
35. BTC AG
36. Justizsozialdienst
37. Brückenschlag e.V.

Mitglieder

im Präventionsrat (PRO)

der Stadt Oldenburg



Organisation des 

Präventionsrates (PRO)

der Stadt Oldenburg

• Schirmherr des Präventionsrates ist der Oberbürgermeister

der Stadt Oldenburg

• Mitgliederversammlung

• Förderverein Präventionsrat Oldenburg e. V. 

• Vorsitz des Präventionsrates 

• Lenkungsgruppe

• Arbeitskreise und Projekte

• Hauptamtliche Geschäftsstellenleitung mit Büro im

Gebäude der Stadtverwaltung Oldenburg



Arbeitskreise des

Präventionsrates Oldenburg

• Arbeitskreis Schule 

• Arbeitskreis Sucht und Familie

• Arbeitskreis Sicherheit und Ordnung

• Arbeitskreis Jugend, Familie, Sport und Freizeit

• Arbeitskreis Bürgervereine

• Arbeitskreis Senioren

• Arbeitskreis Integration

• Arbeitskreis Kriminalprävention im Städtebau

• Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit/Internet/Sponsoring

• Arbeitskreis Zivilcourage



Präventionsrat (PRO)

der Stadt Oldenburg

- Schlaglichter -

• 350 Aktive ehrenamtliche Mitarbeiter/innen und 

Förderer/innen

• Ca. 150 Lehrkräfte als Schulmediator/inn/en   

ausgebildet

• 20000 Teilnehmer an den Astrid Lindgren Wochen 

für Kinderrechte und gegen Gewalt im Amtsgericht

• ca. 800.000 Zuschauer sahen den Kinospot

„Schau hin, Sag was, Tu was“

• 800 Teilnehmer beim Vortrag über Medienverwahr-

losung in der Universität Oldenburg

• 500 Teilnehmer bei den Präventionstagen in OL usw.



Für die herausragenden 

Leistungen in der 

Präventionsarbeit wurde die 

Stadt Oldenburg

am 11. April 2008 mit dem 

Deutschen Städtepreis

für Kriminalprävention 2008 

ausgezeichnet 




